
Protokoll: 

 

Auf Rückfragen nach dem Zeitpunkt der Ausgleichszahlung erläutert Herr Hoffmann, dass die 

finanzielle Kompensation nicht mit der Koblenz-Touristik, sondern mit der Stadt getroffen werde. Die 

Einigung über die weitere Vorgehensweise und die Kompensation stehe noch aus. Der Verlust habe 

aus steuerlichen Gründen in 2024 gebucht werden müssen. 

  

Der Vorsitzende ergänzt, dass verlässliche mündliche Zusagen für eine Kompensation vorlägen. Man 

mit der BImA über die Baumaßnahmen im Austausch. Er bestätigt, dass die BImA die Innen- und 

Außensanierung zeitgleich durchführe und die Fertigstellung zur BUGA 2029 plane. 

 


